
  

 

VERBAND  
SCHULLEITERINNEN UND SCHULLEITER 
BERN 

 

 
 
 

Schwerpunkte: 
 

Stärkung der Schulleitung 
*** 

Strukturwandel durch NFV sorgsam begleiten 
*** 

 Dialog und Information innerhalb des  
Verbandes verstärken 

 
 
 
1. Interessenvertretung 

Der VSL BE ist die Interessensvertretung der deutschsprachigen Schullei-
tungen des Kindergartens und der Volksschule im Kanton Bern 
 
 
• Lobbyarbeit pflegen 
 
• Interessensvertretung im VSL CH 
 
• 90 % der Schulleitungen sind Mitglieder 
 
• Aktuelle Themen an der Mitgliederversammlung  

         diskutieren 
 
• Anpassung der Formel zur Berechnung der  

         Schulleitungsressourcen erreichen. 
 
 
 
 
 
 
 



  

 

2. Vordenker und Mitgestalter 
Als Interessenvertreter der Schulleitungen sind wir Vordenker und aktive 
Mitgestalter in der Bildungspolitik der Volksschule 
 
 
• Regelmässige Treffen mit dem Bildungsdirektor 
 
• 2 x jährlich Gespräche mit Vertretern aus dem Amt für Kindergar-

ten, Volksschule und Beratung 
 
• Regelmässige Kontakte und Zusammenarbeit mit dem IWB 
 
• Regelmässige Dialoge mit Inspektoren, weiteren kantonalen Stel-

len und Mitarbeit in Arbeitsgruppen der ERZ 
 

• Regelmässige Kontakte mit dem VBG 
 

• Intensivierung eines konstruktiven Dialogs mit LEBE 
 

 
 
 3. Angebote für unsere Mitglieder 

 Es lohnt sich, Mitglied zu sein 
 

 
• Informations- und Wissensvorsprung mittels Transit und Internet 

sicherstellen 
 

• Mitglieder vernetzen: 
- Mitgliederbefragungen durchführen 
- Anfragen weiterleiten 

 
• Homepage ständig aktualisieren 

 
• Veranstaltungen „TRANSITlive“ anbieten 

Termine 2011/2012:  
27. Oktober 2011, 26. Januar 2012 

 
 
 
Bern, im Mai 2011, für den Vorstand des Verbands  
Schulleiterinnen und Schulleiter Bern 
 
 
 
Marianne Furer, Co-Präsidentin Lukas Wälty, Co-Präsident 
 


